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Bereitschaftsdienste

Apothekendienst
21.05.2016	 Marien-Apotheke Dinkelscherben
22.05.2016	 St.-Thekla-Apotheke Welden

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 21 auf

Freitag, 20. Mai 2016
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Beginn des amtlichen Teils

Satzung
Der Markt Dinkelscherben hat die Verlängerung der Verände-
rungssperre für das Gebiet „Umgriff Bahnhof“ gemäß § 17 Abs. 
1 Satz 3 BauGB in der Sitzung des Bau- Umwelt- und Energie-
ausschusses am 03.05.2016 beschlossen.

Satzung des Marktes Dinkelscherben über die Verlänge-
rung der Veränderungssperre für den Bereich Umgriff 

Bahnhof
Vom 03.05.2016

Aufgrund von § 17 Abs. 1 Satz 3, § 16 Abs. 1 und § 14 Abs. 1 
BauGB erlässt der Markt Dinkelscherben folgende Satzung:

§ 1
Die mit Satzung vom 27.05.2013 erlassene Veränderungs-
sperre für das Gebiet „Umgriff Bahnhof“ wird nochmals um ein 
Jahr verlängert.

§ 2
Diese Satzung tritt am 27.05.2016 - in Kraft.
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Sätze 2 und 3 BauGB über 
die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungs-
sperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3 BauGB über 
das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung wird hingewiesen.
Dinkelscherben, den 13.05.2016
Edgar Kalb, 1. Bürgermeister

Fundamt
Beim Markt Dinkelscherben wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:
Fahrrad, Damen, Dawes, blau, 7-Gang, abgeg. am 02.05.2016
Fahrrad, Herrenrad, Marke Kettler, Alu-Sportrad, abgeg. am 
08.06.2016
Die Fundsachen können während der Parteiverkehrszeiten 
abgeholt werden.

Nachruf
Am 09.05.2016 verstarb im Alter von 86 Jahren

Herr Anton Gleich
aus Dinkelscherben. Von 1972 - 1984 und von 1985 - 
1990 gehörte er dem Gemeinderat in Dinkelscherben 

an.
Für sein verdienstvolles kommunalpolitisches Wirken 

gebührt ihm Dank und Anerkennung.
Wir werden ihm ein ehrendes Angedenken bewahren.

Edgar Kalb
1. Bürgermeister
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Rathaus News

Rätsel unter dem Rathausstadel! 
Nachdem die Genehmigung vom Denkmalamt zum Verputzen 
der südlichen Wand des Rathausstadels eingetroffen war, legte 
der Bauhof den unteren Teil der Mauer frei. Dabei kamen drei 
sehr feuchte Mauerbögen im oberen Bereich des Fundaments 
zum Vorschein. Die erste Vermutung, dass es sich um 
Kellergewölbe handle, wurde schnell verworfen, nachdem man 
in ca. einem Meter Grabungstiefe den Fuß des Fundaments 
erreicht hatte. 

 
Maurermeister, Bauhistoriker und Statiker wurden zu Rate 
gezogen und man vermutete eine Pfahlgründung unter den 
alten Ziegelsteinen. Die Notwendigkeit dafür könnte auf die 
Nähe zum ehemaligen Verlauf der Zusam und die dadurch 
bedingte schlechte Tragfähigkeit des Untergrunds begründet 
gewesen sein. Weitere, vorsichtige Grabungen unter das 
Fundament wurden durchgeführt, jedoch ohne jeden Hinweis 
auf solche Pfähle, nur purer Sand kam zum Vorschein. Warum 
dann aber diese Mauerbögen? Sind die Pfähle im Lauf der Zeit 
verfault? Dann hätte man zumindest humusähnliche Füllungen 
erwartet. Eine schlüssige Begründung für die Mauerbögen 
bleibt wohl versagt, denn es liegen auch keine Baupläne oder 
Dokumente über den Stadelbau vor. 

 
Man weiß über den Stadel wenig, lediglich dass der Dachstuhl 
um das Jahr 1747 gebaut wurde. Dies ergab eine schon früher 
durchgeführte Dendrochronologie des Konstruktionsholzes. 
Das Gebäude wurde öfters verändert. Türen, Fenster, Tore und 
Einbauten sind deutlich jünger als der Dachstuhl. Auch 
zugemauerte Bereiche und abgesägte Balken zeugen davon. 

 
Nach dem Verputzen der Wand wird das Fundament vor 
Feuchtigkeit geschützt. Die Spezialisten rieten dazu, den Platz 
vor der Wand mit leichtem Gefälle zu pflastern, darauf das 
Regenwasser in einen Sinkkasten mit Kanalanschluss  
abzuleiten und so den Boden vor der Stadelwand möglichst 
trocken zu halten. 

Ortsdurchfahrt wird komplett asphaltiert! 
Auf der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Energieausschusses am 
3.5.2016 wurde mit 6:1 Stimmen beschlossen, dass die Straße 
in Saulach nach den Kanalbauarbeiten komplett asphaltiert 
wird. Die Mehrkosten gegenüber den durch die Kanalisation 
verursachten Ausbesserungsarbeiten betragen ca. 80.000 
Euro. 

 
Haushalt 2016 genehmigt! 
Die Rechtsaufsicht im Landratsamt Augsburg hat den Haushalt 
2016 ohne Beanstandung genehmigt. Demnach dürfen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen Kredite 
bis zu 1.816.075 € aufgenommen werden. Ebenso wurde eine 
Verpflichtungsermächtigung zu Lasten künftiger Jahre in Höhe 
von bis zu 7.015.000 € gestattet. Gleichzeitig wurden Hinweise 
zur Finanzplanung bis 2019 erteilt: 
"Der aus der Finanzplanung bis 2019 ersichtliche 
Investitionsumfang und das Investitionstempo sind sehr 
ambitioniert. In Hinblick auf die deutlich über dem 
Landesdurchschnitt liegende Verschuldung ist eine zügige 
Refinanzierung der Projekte durch zeitnahe Beitragserhebung 
(Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung) und eine zügige 
Vermarktung von Wohnbau- und Gewerbeflächen 
unabdingbar". 

Kanalbau in Reischenau begonnen! 
Seit einigen Tagen wird nun auch in Reischenau gefräst und 
gebaggert. Alle Grundstücke werden dort direkt an die 
Druckleitung angeschlossen. 

Leider kam es dabei zu Störungen bei der Schülerbeförderung, 
die Ärger bei Schülern und deren Eltern auslösten. 

Hochwasserschutz! 
Nachdem das Wertgutachten für die Flächen im Bereich des 
geplanten Rückhaltebeckens für die Zusam bei Siefenwang 
vorliegt, fand am 13.5.2016 ein Gespräch zwischen 
Wasserwirtschaftsamt, Eigentümer und Markt über den 
anstehenden Grunderwerb statt. Quadratmeterpreise und 
Entschädigungsentgelte für Wiesen- und Ackerland wurden 
erörtert. 
Im nächsten Schritt muss zwischen dem Markt Dinkelscherben 
und dem Wasserwirtschaftsamt eine Vereinbarung über die 
Gesamtkosten in Höhe von ca. 4 Mio. € für Grundstücke und 
Bauwerk geschlossen werden. 

Edgar Kalb, 1. Bürgermeister 

P2 P2



Reischenau	 - 4 -	 Nr. 20/16

Reischenauer Markstoi

 Musikalischer Frühlingstraum 
Schmankerl aus Operette und Lied 

Stefanie Wagner 
Sopran 

Andreas Gleich 
Tenor 

Samstag, 21. Mai 2016 
20 Uhr 

Rathaussaal Dinkelscherben 
 

Kartenvorverkauf: 
Stefanie Hofmann Music Point 
Bahnhofstr. 3, Dinkelscherben 

Tel. 08292/951825 
Eintritt 10 EUR/Ermäßigt 5 EUR 

Am Klavier begleitet 
von Tabea Brüchert 

Internationaler Museumstag
am Sonntag, 22.05.2016,  

von 13.00 - 16.00 Uhr
im Heimatmuseum im Zehentstadel

Im Rahmen des Internationalen Museumstages haben auch 
Scherer-Galerie und Heimatmuseum Dinkelscherben geöfnet. 
Um 14.00 Uhr führt  Konrad Niederhuber durch die Scherer-
Galerie und erläutert Leben und Werk der Ettelrieder Maler 
Joseph, Alois, Leo, Sebastian und Johann Scherer.

Helen-Keller-Schule 
Dinkelscherben

Tanzend unter dem Maibaum  
den Frühling begrüßt

Unter dem Maibaum im Schulhof versammelten sich die Helen-
Keller-Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit Schulleiter 
Marvin Fogelstaller und den Lehrern, um in einer Feierstunde 
mit Tanz, Musik und einer köstlichen Waldmeister-Bowle (natür-
lich alkoholfrei) den Frühling zu begrüßen. 

Angeführt von der Zumba-Tanzgruppe der Schule durfte sich 
groß und klein von der flotten Musik bewegen lassen und mit-
tanzen.

Gemeindebücherei 
Dinkelscherben
im Pfarrzentrum

Sie finden uns im Internet unter:
www.gemeindebuecherei.de
Dort können Sie sich über unseren Bestand informieren und 
recherchieren. Schön wär‘s, wenn wir Sie als neuen Leser in 
unserer Bücherei begrüßen dürften.

Kids bekommen den „Führerschein“
Markstoi: Vorschulkinder der Dinkelscherbener Kindergär-
ten erhalten den „Bibliotheksführerschein“
Dinkelscherben: Die Gemeindebücherei Dinkelscherben 
baute heuer ihre Bibfit-(Ich bin Bibliotheksfit) Kurstage für die 
Vorschulkinder der Kindergärten St. Simpert und St. Anna in die 
Zeit des Markstoi, der Dinkelscherbener Kulturtage, ein. Vierzig 
Kinder waren bei diesem Projekt der Leseförderung, das schon 
seit vielen Jahren von der Gemeindebücherei angeboten wird, 
voller Begeisterung dabei.

Ende des amtlichen Teils
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Büchereileiter Dieter Mittermeier und sein Team Angelika 
Stuhler, Tanja Haslinger, Bettina Guggemos, Kathrin Stadler 
und Sonja Stuhlmüller zeigten den Kids in spannenden 
Abschnitten, welche Schätze an Büchern, Geschichten und 
Wissen es in einer Bücherei zu entdecken gibt. Auf ihrer Ent-
deckungsreise durch die Bücherei lernten sie, wie man Medien 
findet, sie richtig ausleiht, mit ihnen umgeht und sie wieder 
zurückbringt. Drumherum war es selbstverständlich, dass das 
Erzählen, Vorlesen und die spielerischen Momente nicht zu 
kurz kommen durften. So entwickelten sich die Geschichten 
vom „Grüffelo“ und vom „Grüffelo-Kind“, als Bilderbuch-Kino 
gezeigt, zu einem wahren Renner. Mit dem Bibfit Rucksack 
auf dem Rücken und dem fröhlichen Song: “Alle Kinder lernen 
lesen…“ endeten jedesmal die Büchereibesuchszeiten.

Eltern-Kind-Gruppen
Einladung zum Vortrag: Homöopathie für Kinder
Am 08. Juni 2016, um 19:30 Uhr, findet im Gruppenraum der 
Eltern-Kind-Gruppen, Pfarrzentrum Dinkelscherben, 1. Stock, 
ein Vortrag der Heilpraktikerin Frau Ingeborg Weber statt.
Wir konnten Frau Weber für dieses interessante Thema als 
Referentin gewinnen. Wer auf der Suche nach einer sanften 
Behandlung von Schnupfen, Bauchschmerzen oder Fieber für 
sein Kind ist, der ist hier richtig. Frau Weber wird nach einer 
Einführung in die Homöopathie die wichtigsten und häufigsten 
Mittel für Kinder beschreiben und was wann in welchem Fall 
in Frage kommt, erklären. Es wird ein Unkostenbeitrag von 15 
Euro erhoben, der den Vortrag beinhaltet sowie ein Skript, das 
von Frau Weber ausgehändigt wird.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl und zur Organisa-
tion bitten wir um Anmeldung bei Steffi Geldhauser unter Tel. 
08292-950404 oder Birgit Ruth unter Tel. 08292-951298.
Rückblick auf den Vortrag „Supermütter“ am 28.04.2016
Als Leitung der Eltern-Kind-Gruppen konnte Daniela Müller an 
diesem Abend 25 Frauen aus Dinkelscherben und Umgebung 
begrüßen. Die Referentin Stefanie Heidtmann aus Olching 
gab den Müttern in ihrem Vortrag interessante Ansätze mit auf 
den Weg. Zum einen ist es wichtig, sich der eigenen Gefühle 
bewusst zu sein und diese auch dem Umfeld zu kommunizie-
ren, damit sich eben nichts anstaut und irgendwann die Bombe 
platzt. Eine Mutter muss auch nicht ständig Retter von allen 
sein. Die Frage, wessen Problem hier vorliegt, kann sehr hilf-
reich zur Abgrenzung von vielen Dingen sein, die zur Überbe-
lastung beitragen. Wichtig sind schlichte Absprachen - Deal 
and Deliver. Eine Mutter soll auf sich und ihre Gesundheit ach-
ten, dann geht es auch der Familie und dem Job gut. Mit einem 
schönen Blumenstrauß bedankten wir uns bei der Referentin für 
den Vortrag, der sehr kurzweilig, unterhaltsam und anschaulich 
war.

Kerzen basteln zum Mutter/Vatertag
Am 28.04.16 haben insgesamt 20 Kinder, aufgeteilt in 4 Grup-
pen, mit viel Fantasie, Freude und Eifer am Kerzen basteln teil-
genommen.
Jede Kerze ist einzigartig geworden, denn jedes Kind hat seine 
eigene Vorstellung umgesetzt.

Die Kinder haben danach stolz die Gruppe verlassen. Zum Teil 
wurden dann die Kerzen vor der abholenden Mutter versteckt...
denn es sind ja Muttertagsgeschenke.
Ich muss sagen, es hat mir viel Spaß gemacht und voraussicht-
lich wird die nächste Kerzenbastel-Aktion im den Herbstferien 
statt finden. Die Kinder habe mir schon neue Idee und Wün-
sche mit geteilt.
Bis dahin einen schönen Sommer.
Liane
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Gesucht!!
Wir suchen für unsere minderjährigen, unbegleiteten Flücht-
linge im Selbstversorgerhaus gebrauchte Fitnessgeräte wie z. 
B. Kurz- u. Langhanteln, Bank, Matten, Klimmzugstange, Fahr-
rad, Medizinball oder Springseil.
Wer derartiges zu Hause hat und nicht mehr braucht, der 
melde sich bitte unter folgender Adresse:
Kolping Akademie
Burggasse 100
86424 Dinkelscherben
Tel. 1793

Terminkalender
Freitag, 20.05.2016
20.30 Uhr 	 Kleintierzuchtverein Reischenau, Monatsver-

sammlung, Alte Schule Anried
Samstag, 21.05.2016
20.00 Uhr 	 Reservistenkameradschaft, RK-Abend, Gasth. 

Dt. Haus
Mittwoch, 25.05.2016
20.00 Uhr 	 SPD Dinkelscherben, Monatsversammlung, 

Gasth. Vikari
Freitag, 27.05.2016
	 125 Jahre Feuerwehr Fleinhausen

Samstag, 28.05.2016
	 125 Jahre Feuerwehr Fleinhausen
Sonntag, 29.05.2016
	 125 Jahre Feuerwehr Fleinhausen
Mittwoch, 01.06.2016
16.45 Uhr 	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim
Samstag, 04.06.2016
	 Altpapier- und Altkleidersammlungen, BRK
20.00 Uhr 	 Schnupfer- und Wanderfreunde, Monatsver-

sammlung, Gasth. Dt. Haus
Sonntag, 12.06.2016
21.00 Uhr 	 EM 2016 - public viewing Deutschland - Ukraine
Mittwoch, 15.06.2016
16.45 Uhr 	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim
Donnerstag, 16.06.2016
21.00 Uhr 	 EM 2016 - public viewing Deutschland - Polen
20.00 Uhr 	 BRK, Bereitschaftsabend
Dienstag, 21.06.2016
18.00 Uhr 	 EM 2016 - public viewing Nordirland - Deutsch-

land
Mittwoch, 22.06.2016
20.00 Uhr 	 SPD Dinkelscherben, Monatsversammlung, 

Gasth. Vikari
16.45 Uhr 	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim
Freitag, 24.06.2016
19.30 Uhr 	 Sommerfest der Musikvereinigung im Rathaus-

garten
Samstag, 25.06.2016
19.30  Uhr 	 Sommerfest der Musikvereinigung im Rathaus-

garten
Mittwoch, 29.06.2016
15.00 Uhr	 - 16.20 Uhr Frauenchor, Pfarrzentrum
16.45 Uhr 	 BRK-Wassergymnastik im Kreisjugendheim
Freitag, 01.07.2016
	 Dorf- und Brunnenfest in Ettelried

Vereinsnachrichten

Dinkelscherben

Junge Kultur Dinkelscherben e.V.
DFB Pokalfinale im Dink`s
Alle Fußballfans haben am Samstag, den 

21.05.2016 die Möglichkeit, das DFB Pokalfinale zwischen 
dem FC Bayern München und Borussia Dortmund live auf einer 
Großleinwand im Dink`s zu verfolgen. Einlaß ist ab 19.00 Uhr.

Musikvereinigung Dinkelscherben
Zweitbeste Oberstufenkapelle Bayerns
… so darf sich die Musikkapelle der Musikvereinigung Dinkel-
scherben seit dem 5. Mai 2016 offiziell nennen. Ein riesiger 
Erfolg - doch wie kam es dazu?
Am Vatertag brachen wir morgens um 7 Uhr mit zwei Bussen 
ins weit entfernte Unterfranken nach Bad Kissingen auf. Die 
Aufregung war groß, denn wir sollten uns dort mit den acht 
besten Oberstufenkapellen Bayerns messen. So hatten am 
Vortag doch tatsächlich alle Musiker das (sonst so gemütliche) 
Musikerheim gleich nach der Generalprobe verlassen, um 
sich für den kommenden Tag auszuschlafen. So viel Disziplin 
hätte uns selbst unser Dirigent nicht zugetraut. In der Kurstadt 
angekommen, stellten wir fest, dass die anderen Kapellen „nur“ 
jeweils mit einem Bus angereist waren und uns somit zumin-
dest zahlenmäßig schon einmal unterlegen waren. 
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Bei herrlichstem Wetter stürmten wir den Bad Kissinger Kurpark 
und konnten mit geballter Dinkelscherbener Herzlichkeit noch 
den ein oder anderen Fan aus den Reihen der Kurgäste akqui-
rieren. Als wir schließlich zum Einspielen an der Reihe waren 
staunten wir nicht schlecht beim Anblick unseres Einspiel-
raumes: Der Rossini-Saal mit seiner 9 Meter hohen farbigen 
Kassettendecke und den Fresko-Malereien an den Wänden 
war sehr beeindruckend - vor allem im Vergleich zu den Grund-
schulklassenzimmern, die bei Wertungsspielen normalerweise 
als Einspielraum dienen. Nach dem Einspielen wurden wir in 
den noch prunkvolleren Max-Littmann-Saal geführt, in dem die 
Wertungsrichter in der sogenannten „Königsloge“ bereits auf 
uns warteten. Der 16 Meter hohe vertäfelte Saal zählt zu den 
besten Konzertsälen Europas. Es verstand sich von selbst, 
dass wir in diesem Ambiente unser bestes gaben und die bei-
den Stücke „On the other side“ und „Shaker Heights Fantasy“ 
mit Bravour vortrugen. Dennoch war die Konkurrenz groß und 
als wir - nach einigen Stunden Biergarten - später zur Siegereh-
rung zurück in den Saal kamen, hatte der ein oder andere ein 
mulmiges Gefühl im Magen (was jedoch auch am Biergarten 
gelegen haben könnte). Wir freuten uns riesig für jede Kapelle, 
die aufgerufen wurde solange nur unser Name nicht dabei war. 
Die Spannung stieg schließlich ins unermessliche als nur noch 
drei Kapellen übrig waren und wir immer noch nicht genannt 
worden waren. Als dann auch noch die Musikvereinigung 
Thannhausen den dritten Platz bekam, war unser Glück perfekt. 
Zweitbeste Oberstufenkapelle Bayerns - davon hätten wir nie 
zu träumen gewagt!
Vielen Dank an die treuen Fans, die uns nach Bad Kissingen 
begleitet haben, an alle, die uns von zu Hause aus die Dau-
men gedrückt haben und an unseren Gerhard, der wie immer 
an uns geglaubt hat! Außerdem möchten wir uns bei Bürger-
meister Kalb bedanken, der uns mit dem tollen Empfang in Din-
kelscherben sogar fast das Gefühl gegeben hat Weltmeister 
geworden zu sein
Die Musiker der Musikvereinigung Dinkelscherben e.V.

Reservistenkameradschaft 
Dinkelscherben
Versammlung, Samstag 21.05.2016

Am Samstag, den 21.05.2016 findet der erste RK-Abend im 
neuen Jahr statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr im Deutschen Haus.

Themen:
Vereinsfest Krieger und Soldatenverein
50-jähriges RK Jubiläum
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Wirtschaftsförderverein 
Reischenau

Spendenübergabe an den Förderverein  
Helen-Keller-Schule Dinkelscherben e.V.
Im Rahmen der durch den Brauchtumsverein organisierten 
Maibaumfeier, führte der Wirtschaftsförderverein Reischenau 
e.V. einen Luftballon - Wettbewerb durch. Viele Adresskarten 
wurden von den Kindern und Besuchern ausgefüllt und an die 
bunten Ballons gehängt. Gemeinsam starteten die Luftballons 
in den blauen Abendhimmel, flogen weit nach oben und dann 
in Richtung Südost.
Wir hoffen, dass viele Adresskarten gefunden und zurückge-
schickt werden. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden 
im Zuge des „Dinkel 16“ Festivals bekannt gegeben und die 
Preise an die Sieger übergeben. Gewonnen haben die Luftbal-
lone die am weitesten geflogen sind.
Der Erlös der Luftballonaktion ging an den Förderverein Helen-
Keller-Schule Dinkelscherben e.V.. Paul Schreiber und Martin 
Haslinger vom Wirtschaftsförderverein Reischenau e.V. über-
gaben den Scheck an den Schulleiter Marvin Fogelstaller.

Ettelried

Freistaat unterstützt Sanierung 
des Pfarrhauses in Ettelried
Wie die Landtagsabgeordnete Carolina Trautner mitteilte, hat 
die Bayerische Landesstiftung in ihrer letzten Sitzung beschlos-
sen, die Sanierung des Pfarrhauses im Dinkelscherbener Orts-
teil Ettelried finanziell zu unterstützen. Bei der Baumaßnahme 
werden das Dach, die Außenfassade und Erdgeschossräume 
saniert. Von der Sanierung sollen insbesondere die Pfarrge-
meinde, aber auch die Theatergruppe und die örtliche Kinder-
spielgruppe profitieren.
Die Gesamtkosten des Projektes werden sich auf 300.000 Euro 
belaufen. Nachdem die Bayerische Landesstiftung bereits 
im Januar 2013 einen Zuschuss von 7.125 Euro bewilligt hat, 
wurde nun eine weitere Beteiligung von 6.200 Euro zugesagt.
Carolina Trautner freute sich über die positive Nachricht für das 
Ettelrieder Baudenkmal aus dem Jahr 1766. Die Bewilligung 
des Zuschusses führte sie auf die regionale Bedeutung des 
Pfarrhauses zurück.

Fleinhausen

Freiwillige Feuerwehr Fleinhausen
Aufbauen fürs Fest:
Freitag, 20.05. ab 14:00 Uhr
Samstag, 21.05. ab 8:30 Uhr
Die Vorstandschaft
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Häder

Schützenverein Häder
Termin - Übersicht
Freitag, 20.05.2016	 Übungsschießen
Montag, 23.05.2016	 Übungsschießen
Freitag, 27.05.2016	 Übungsschießen
Sonntag, 29.05.2016	 Feuerwehrfest in Fleinhausen
	 Treffpunkt: 7:30 Uhr am Vereins-

heim Häder

Wer Arthrose hat, kennt die 
Symptome nur allzu gut: 
Schmerzen bei jeder Bewe-
gung, zunehmende Einsteifung 
und viele Nächte ohne Schlaf. 
Kann es gelingen, dieser häu-
figsten aller Gelenkkrankheiten 
vorzubeugen – auch am Fuß? 
Über zwei  Millionen Arthrose-
Patienten haben sich bisher 
mit der Bitte um Information  
an die Deutsche Arthrose-Hilfe 
gewandt und deren Ratgeber-
hefte angefordert. Diese „Ar-
throse-Info“-Hefte enthalten 

praktische, leicht anwendbare 
Tipps, die jeder kennen sollte. 
Die Deutsche Arthrose-Hilfe 

Was tun gegen

ARTHROSE?
fördert zudem intensiv die 
 Arthroseforschung mit bereits 
über 250 Forschungsprojek-
ten an deutschen Universitäts-
kliniken. Informationen über die 
Arbeit des Vereins sowie eine 
Sonderausgabe des „Arthro-
se-Info“ können kostenlos 
 angefordert werden unter: 
www.arthrose.de oder posta-
lisch unter: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
dann gerne eine 0,62-€-Brief-
marke Rückporto beifügen).
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Zusmarshausen-Adelsried-Dinkelscherben-
Welden
Arnulfstr. 17, 86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 - 315, Fax 08291 - 16118;
eMail: EvangPfarramtZusmarshausen@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen von 19.05. 
bis 28.05.2016
Sonntag, 22. Mai:
9 Uhr, Gnadenkirche, Adelsried: Gottesdienst (Prädikantin 
Susanne Reitz)
10.30 Uhr, Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Prädikantin Susanne Reitz). Die 
Gaben am Ende der Gottesdienste sind für die Diakonie in 
Bayern bestimmt.
Freitag, 27. Mai:
16.30 Uhr, Haus Zusamaue, Altenmünster: Gottesdienst für 
Altenmünster und Umgebung (Diakon Matthias Schrank)

Veranstaltungen:
Eine babylonische Verfehlungsgeschichte - Ausstellung 
von Claire Rajkay in der evang. Gnadenkirche Adelsried
Der Eine gegen den Rest der Welt: Mit dem folgenschweren 
Eingriff Gottes in den Turmbau zu Babel fällt ein Symbol für den 
Zusammenhalt der Menschheit, aber auch deren Überheblich-
keit. Sprachlosigkeit und Zerstreuung sind der hohe Preis, den 
die Menschen dafür zahlen müssen, dem Himmel ein Stück 
weit zu nahe gekommen zu sein.
Die Arbeit beschäftigt sich mit der Sichtweise beider Seiten, 
den Wünschen und Ängsten, Gefühlen und Taten. Am Ende 
ist jeder alleine, Gott wie angestrebt in der Höhe und ein jedes 
Individuum am Boden. Die tragische Handlung bietet viele 
Möglichkeiten zur Deutung: Die Interpretation von Claire Rajkay 
erfolgt in einer grafischen Umsetzung mit unkonventionellen 
Drucktechniken. Begleitend stehen fragmentarische Texte, die 
sich mit dem Inneren und der Umgebung der Beteiligten aus-
einandersetzen.
Claire Rajkay (*1990) ist Gestalterin. Sie hat an der Hochschule 
Augsburg Kommunikationsdesign (BA) und Design- und Kom-
munikationsstrategie (MA) studiert mit dem Fokus auf experi-
mentelle Arbeitsweisen in Wort und Bild.
Die Vernissage ist am 28. Mai 2016 um 19 Uhr in der evang. 
Gnadenkirche Adelsried (Im Deutenloh 12, 86477 Adelsried). 
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Sonntags 29. Mai, 12. und 19. Juni,  jeweils von 10 bis 14 
Uhr und am 5. Juni von 12 bis 14 Uhr
Es ergeht herzliche Einladung an alle. Der Eintritt ist frei!
Eltern-Kind-Gruppen:
in Dinkelscherben: Es trifft sich jeweils Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag eine Gruppe. Nähere Infos erhalten Sie 
im Pfarrbüro, Tel. 08291 - 315
für Seniorinnen und Senioren:
Frauencafé: Donnerstag, 19. Mai, 14.30 Uhr, Café Kindler, 
Dinkelscherben. Kontakt: Gisela Richter und Diakon Matthias 
Schrank, Tel. 08292 - 95 05 67 (Gisela Richter), 08294 - 306 
306 3 (Diakon Matthias Schrank), eMail matthias.schrank@elkb.
de
Seniorenkreis Zusmarshausen: Donnerstag, 19. Mai, 14.30 
bis 17 Uhr, Evang. Gemeindehaus Zusmarshausen - Singen mit 
Lektor Kurt Bäßler. Kontakt: Elfriede Pietsch

Musik, Tanz und Gesang:
Meditativer Tanz: Donnerstag, 19. Mai, 20 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus Zusmarshausen
Posaunenchor: Infos bei Wolfram Rothkegel, Tel. 09075 - 95 
58 28
Gospelchor: Infos bei Chorleiter Marco Schick, Tel. 08292 - 54 
16 67
Vocalensemble Dinkelscherben: Infos bei Chorleiter Markus 
Putzke, Tel. 08222 - 961 80 31

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Dinkelscherben
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag ...........................von 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag ...............................................von 16:30 - 18:00 Uhr
Tel. 08292/95131-0 - FAX: 08292/95131-20
E-mail: pg.dinkelscherben@bistum-augsburg.de
Internet: www.pg-dinkelscherben.de
Die Gottesdienste in Dinkelscherben werden live aus der St. 
Simpertkirche im Internet übertragen.

Termine
Sonntag, 22. Mai
18:00 Kindermaiandacht in der St.-Anna-Kirche

Sonntag, 29. Mai
19:00 	Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft im Spitalhof, 
musik. gest. von der Musikvereinigung

Gottesdienstordnung
Samstag, 21. Mai - Kollekte - 100. Deutscher Katholikentag
Dinkelscherben 9:00 Altenh.: M.
Dinkelscherben 18:30 Rkr. u. BG bis 18.45 Uhr
Dinkelscherben 19:00 VAM f. Herbert Möschl / Karl, Juliana u. 
Marie Zimmermann / Hermann Hafner / Johann, Karl u. Viktoria 
Kast / 30er-Messe f. Maria Ebert

Sonntag, 22. Mai, HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Kollekte - 100. Deutscher Katholikentag
Dinkelscherben 9:00 Altenh.: M.
Dinkelscherben 9:30 Rkr.
Dinkelscherben 10:00 M. f. Alois Hüttmann / Josef Glink / Erich 
Bäurle u. Eltern / Maria Kaiser (JM) / Pauline u. Anton Fischer / 
Adolf u. Antonia Hadwiger, Stephan Schmid u. Verw. / Helene 
u. Thilde Knoellinger, Luitgard Horner u. Angeh. / Eltern Stark u. 
König / Paula Schöniger u. Annalies u. Harald Eichhorn
Dinkelscherben 18:00 Kindermaiandacht in der St.-Anna-Kir-
che - musik. gest. von den Kirchenmäusen
Anried 10:00 M. f. Ida u. Alois Thoma
Anried 19:00 Maiandacht gest. vom Singkreis
Ettelried 10:00 M. f. Alois u. Josefine Knöpfle / Markus Kugel-
mann (JM) / Michael Weimer / Walter Potsch (JM) / Gertraud u. 
Georg Knöpfle / Fam. Kotsch u. Fam. Bock / Juliane Schmid / 
Theresia (JM) u. Johann Konrad u. Raphael Ergezinger
Ettelried 19:00 Maiandacht
Fleinhausen 18:30 Maiandacht
Grünenbaindt 8:30 M. f. Theresia Bucher u. Bruder Rudi u. 
Maria Moritz
Häder 8:30 M. f. Fam. Sacher u. Müller u. Angeh.
Häder 19:00 Maiandacht

Dienstag, 24. Mai
Dinkelscherben 9:00 Altenh.: M.
Grünenbaindt 19:00 M. f. Ulrich Zott u. Angeh. / Maria Wank
Häder 8:30 M. in der Kapelle f. die armen Seelen

P1 P1



Reischenau	 - 10 -	 Nr. 20/16

Mittwoch, 25. Mai
Dinkelscherben 9:00 Altenh.: M.
Ettelried 19:00 M. f. Viktoria Scherer
Fleinhausen 19:00 M. f. Alois Förg / verst. Albert u. Centa 
Gemeinhardt u. verst. Großeltern Gemeinhardt u. Färber

Donnerstag, 26. Mai HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 
- Fronleichnam

Kollekte f. die jeweilige Pfarrei
Dinkelscherben 8:30 Festgottesdienst, anschl. Prozession
Anried 9:00 Festgottesdienst, anschl. Prozession
Grünenbaindt 19:00 Festgottesdienst f. Eltern u. Geschw. 
Hartmann / Bernhard Trappendreher / Walburga Schnitzler u. 
Enkel Joachim, anschl. Prozession
Häder 19:00 Festgottesdienst, anschl. Prozession

Freitag, 27. Mai
Dinkelscherben 9:00 Altenh.: M.
Fleinhausen 19.00 Rosenkranz

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Fronleichnam
Der Festgottesdienst beginnt am 26. Mai 2016 um 8:30 Uhr in 
der St.-Simpert-Kirche.
Bei der anschließenden Prozession bitten wir um folgende Auf-
stellung:
Kreuz - Fahnen - Kirchenchor -Musikvereinigung - Kommunion-
kinder - Ministranten - Pfarrer mit Himmel - Marktgemeinderat 
- Kirchenverwaltung - Pfarrgemeinderat -Gottesdienstbesucher
Die Gruppen vor dem Allerheiligsten mögen sich bitte schon 
nach der Kommunionausteilung am Kirchenausgang sammeln.
Die Anlieger werden gebeten ihre Häuser zu schmücken.
Vielen Dank!

Pfarreien Ried/Breitenbronn/ 
Oberschöneberg
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Ried:
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Mittwoch von 10.00 
Uhr bis 11.30 Uhr.
Rosenkranz: In Ried Mo.-Sa. um 18.30 Uhr und So. bei 8.30 
Uhr-Messe im Anschluß/bei 10.00 Uhr-Messe um 9.30 Uhr, in 
Oberschöneberg Mo/Die/Fr. 18.30 Uhr und vor den Gottes-
diensten, in Breitenbronn immer vor den Gottesdiensten.

Sonntag, 22.05., Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte Deutscher 
Katholikentag-

Ried/Kühbach 10.00 Festgottesdienst zum Patrozinium für alle 
Lebenden und Verstorbenen aus Kühbach
Oberschöneberg 13.30 Maiandacht in Stadel
Oberschöneberg 19.00 Rosenkranz am Dreifaltigkeitskreuz
Ried 19.00 Maiandacht

Mittwoch, 25.05., Hl. Beda der Ehrwürdige
Breitenbronn 19.00 Vorabendmesse zum Hochfest Fronleich-
nam, anschließend Fronleichnamsprozession:für die Verstor-
benen des Krieger- und Soldatenvereins

Donnerstag, 26.05., Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
-Fronleichnam -

Oberschöneberg 08.30 Festgottesdienst - anschl. Fronleich-
namsprozession -: JM Karl Bobinger, JM Michael Knöpfle und 
Matthias Escheu, Leonie und Erwin und Sohn Andreas Atterer
Ried 10.00 Festgottesdienst - anschl. Fronleichnamsprozes-
sion - : JM Otto Knöpfle und Eltern, Georg und Karolina Alb-
recht, Xaver, Philomena und Eleonore Hechtl und Anna Hart-
mann, Verstorbene der Verwandtschaft Müller und Mayer

Freitag, 27.05., Hl. Augustinus
Ried 15.30 Fit-beten mit Pfarrer Wolff in der Alten Schule

Samstag, 28.05.
Oberschöneberg 13.00 Trauung des Brautpaares Tobias 
Kraus und Sabrina Hartmann

Zen-Zentrum Dinkelscherben
Offener Meditationsabend
Jeden Freitag findet in der Burggasse 15 von 19.25 Uhr bis 
ca. 21.15 Uhr ein offener Meditationsabend statt. Einführung 
in Theorie und Praxis der Meditation, Konzentrations- und Ent-
spannungstraining, Atem- und Körperarbeit. Zum Abschluss 
Gespräch beim Tee.
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis spätestens 17.00 Uhr 
am selben Tag. Wir empfehlen 15 Min. vor Beginn einzutreffen 
und bequeme, für Meditation geeignete, Kleidung mitzubrin-
gen.
Beitrag: 10 EUR
Genpo Döring
Bodaisan Shoboji Zen-Zentrum
Burggasse 15 * D-86424 Dinkelscherben
Telefon: 08292-3116 oder 0162-2931172
sekretariat@shoboji.de
www.zen-meditation-dinkelscherben.de
 

Sozialstation Augsburger Land 
West gGmbH
Täglich frisch gekochtes Mittagessen im ganzen Gemeinde-
gebiet, z. B. für alleinstehende oder nicht mobile Personen

Unser „Essen auf Rädern“ Dienst bringt 
an 365 Tagen im Jahr auf Wunsch täg-
lich oder nur an einzelnen Tagen frisch 

gekochtes Mittagessen (Schonkost) direkt in die Wohnung. 
Schon eine Woche im voraus können Sie zwischen zwei Menü-
vorschlägen auswählen.
Das Essen besteht aus Suppe, Hauptspeise und Dessert oder 
Obst, evtl. auch Joghurt. Es wird in der Zeit zwischen 11.00 
Uhr und 12.30 Uhr in besonders hitzespeicherndem Porzellan-
geschirr mit Deckel in einer Thermobox warm angeliefert. Sie 
können sofort essen und danach das Geschirr ohne Abwasch 
in die Thermobox zurücklegen. Es wird bei der nächsten Liefe-
rung wieder abgeholt.
Zum Kennenlernen gibt es aus dem wöchentlichen Speiseplan 
ein kostenloses Probeessen. Danach wird bei Bestellung pro 
Menü ein Preis von 8,90 EUR am Monatsende berechnet, eine 
halbe Portion wird für 8,15 EUR geliefert.
Weitere Informationen geben wir gerne von Montag bis Frei-
tag von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr telefonisch unter Tel. Nr. 
08291/1781 oder persönlich in unserer Geschäftsstelle in Zus-
marshausen, Kapellenstr. 7.
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CHIFFRE Sollten Sie keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige wünschen, fällt für die Zusendung der 
Zuschriften zusätzlich eine einmalige Chiffre-
Gebühr von 5,- e an!

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.).

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN

Fischach/Langenneufnach (Staudenbote), Gablingen,
Langweid, Gessertshausen, Reischenau, Welden, Zusmarshausen Auflage 25310

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 5 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 9 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim 
Ausfüllen dieses Bestell-
scheins unbedingt, dass 
hinter jedem Wort, jeder 
Zahl und jedem Satz- 
zeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum freibleibt. 
Es wird keine Rech-
nung zugestellt. Bitte 
denken Sie daran, Ihre ge-
naue Anschrift zu vermer-
ken. Annahmeschluss 
ist der Montag der 
Erscheinungswoche 
bis 10.00 Uhr. Termin- 
wünsche sind nicht möglich.
 

Coupon senden an Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich2 KW 20

Bei Zuschriften 
auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende 
Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen 
können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus 
der entsprechenden 
Anzeige entnehmen.)

Bi
tt

e 
be

ac
ht

en
! 

 

Abbeten und Engelsfürbitten. 
Tel. 08239 9595705

Frau (52) sucht Frau für gemein-
same Unternehmungen (Badesee, 
Sauna, Inlinern, Kino, Ausflüge....) 
Tel. 08230 840454
Erfahrener Hobbygärtner sucht Ne-
bentätigkeit. Tel. 0151 66379550
Maurer und Maler sucht Nebentätigkeit. 
Tel. 0178 7611560
DG-Whg., 3 ZKB, ca. 80 qm, Keller 
und Abstellpl., zu vermieten. Tel. 08230 
1770 erreichbar von 18.00 - 20.00 Uhr.
Haus in Streitheim zu vermieten, 
222 qm Wfl., ausgeb. Dach, Win-
tergarten, Carport, 1.400,- € + NK. 
Tel. 0171 6785935
Golf 4 (1,6) zu verkaufen, Top-Zustand, 
Silber, Baujahr 1999, 135238 km, grüne 
Plakette (4), TÜV neu bis 04/2018, 74 
kW (101 PS), Benzin, AHK, 8-fach be-
reift, 2.800,- € FP. Tel. 0152 53544383
Junge Familie sucht zuverlässige, 
gründliche Putzhilfe nach Adelsried. 
Ab  so fo r t .  3  S tunden /Woche . 
Tel. 0176 51994430
Gehweg reinigen, säubern für 25 m in 
Wollbach gesucht. Bezahlung nach VB. 
Tel. 0176 56880393
Ehepaar sucht älteres kl. Häuschen 
oder 3-Zi.-Whg. mit Garten (Garten-
liebhaber) im Raum Gessertshausen. 
Tel. 08238 949094
Putzfee für 2 - 3 Stunden in Bonstetten 
gesucht. Tel. 08293 6534
Helfer für Gartenarbeiten gesucht: 
Rasenmähen, Beete säubern, Blumen 
und Sträucher schneiden, Unkraut 
jäten, Laub rechen, gießen u.s.w., 
Mickhausen, ca. 10 - 15 Std./Monat. 
Tel. 0152 28987393
2 Wellensittiche, Farbe Blau/Gelb, 
mit Käfig (60*60*150) zu verkaufen. 
Preis 20.- €. Nur gegen Selbstabholung. 
Tel. 0170 1139160
Massive Außentür, Fichte, mit Ther-
mophenverglasung, 86 x 194 cm, 
ohne  S tock ,  zu  ve r s chenken . 
Tel. 08262 657
Schwader, Heckmähwerk, Kunstdün-
gerstreuer und Kreisler, hydraulisch, 
gesucht. Tel. 0152 27061377
Langweid: zuverl. Gartenhilfe f. Reihen- 
eckhaus ges., Rasenmähen, Unkraut 
jäten, Blumen- und Rosenbeetpflege, 
etc. Auch etwas handwerkl. Geschick 
wäre v. Vorteil. 3 - 4 Std., 14-tägig. 
Tel. 08230 5603
Junge Familie sucht EFH, DHH oder 
RH in Dinkelscherben zum Kauf. 
Tel. 0157 53052229
Putzfrau für 6 - 8 Std. wöchentl. für Pri-
vathaushalt nach Altenmünster gesucht. 
Tel. 0160 96774079
Wiese für Pferdeoffenstall oder drei 
Plätze in bestehendem Stall gesucht. 
Bin dankbar für jeden Vorschlag! 
Tel. 0173 9878866
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Probieren Sie unser großes 

 Grillangebot  
an verschieden eingelegten Steaks vom Rind, 

Schwein oder Pute sowie tolle Grillspieße  
als auch große Auswahl an Grillwürsten aus 

eigener Herstellung.

außerdem:
Jeden Mittwoch: Hackfleischtag
das Kilo zum Superpreis von nur 4,50 €

Donnerstagsspartüte am 25.05.2016
1 Form Leberkäse zum Selberbacken  
ca. 600 g   nur 3,00 €

Samstag ab 10.30 Uhr: Schweinshaxen
gegrillt nur 4,90 € das Stück  (bitte vorbestellen)

Jahreshauptversammlung 
des Wirtschaftsfördervereins Reischenau

Dass Jahreshauptversamm-
lungen keine trockene, langwei-
lige Angelegenheit sein müssen, 
zeigte sich dieses Jahr beim 
Wirtschaftsförderverein Reis-
chenau. Nicht nur, weil für das 
leibliche Wohl im Gasthaus Vi-
kari bestens gesorgt war – auch 
dem Vorsitzenden Ernst Lutz 
gelang es, die zurück liegenden 
und die geplanten Aktivitäten 
des jungen Vereins spannend 
darzustellen. Und von denen 
gibt es einige.
In das vergangenen Jahr fiel 
beispielsweise die Einführung 
der Reischenau-Gutscheine 
mit einer Start-Verlosung beim 
Herbstmarkt. Die Gutscheine 
sind gut angenommen, das 
Projekt läuft weiter. Auch den 
Silvesterball des letzten Jahres 
organisierte der Wirtschafts-
förderverein. Die letzte Veran-
staltung war das Handwerker-
frühstück im März dieses Jahres 
mit rund 40 Teilnehmern unter 
der Federführung der Abteilung 
Handwerk (Simon Hartmuth). 
Die Abteilung Dienstleistung 
(Oliver Böck) und die neu 
hinzugekommene Abteilung 
Gastronomie/Tourismus (Rolf 
Kindler) sind noch in der Pla-
nung – man darf gespannt sein; 

die Abteilung Industrie (Hubert 
Witty) richtete zwei interne 
Treffen aus, deren Ergebnisse 
in die geplanten neuen Aktivi-
täten des Vereins eingeflossen 
sind. Am meisten gab es für die 
Abteilung Einzelhandel (Birgit 
Mayer-Lutz) zu tun. Neben der 
Organisation der Märkte mit 
verschiedenen Attraktionen, so-
wohl im vergangenen als auch 
im kommenden Jahr, wurde 
auch ein neues Marktkonzept 
erarbeitet, das der Gemeinde als 
Stellungnahme zuging. Auch 
der „Lebendige Adventskalen-
der“, der 2015 zum zweiten Mal 
stattfand und wieder regen Zu-
spruch fand, ist eine Aktion der 
Abteilung Einzelhandel (aber 
nicht auf diese beschränkt).
Im Grußwort des Zweiten Bür-
germeisters Willibald Gleich 
wurde hervorgehoben, mit wie 
viel Engagement sich der Verein 
in verschiedener Hinsicht ein-
bringt, was ein Gewinn für alle 
in der Marktgemeinde ist.
Bei so viel Enthusiasmus ist 
es nicht verwunderlich, dass 
alle Vorstandsmitglieder bei 
der Neuwahl einstimmig in ih-
ren Ämtern bestätigt wurden. 
Neben den bereits erwähnten 
Personen waren das der zweite 

Vorsitzende Paul Schreiber, der 
Kassenprüfer Martin Haslinger, 
die Kassenprüfer Georg Kraus 
und Jakob Seethaler, der Vertre-
ter der Gemeinde Arthur Gug-
gemos und die Schriftführerin 
Petra Wagner.
Der Kassenbericht ergab, dass 
der Wirtschaftsförderverein sei-
ne eingenommenen Gelder bis 
auf ein kleines Polster für die 
verschiedenen Projekte ausge-
geben hat. Für die laufenden 
Projekte ist die Finanzierung 
gesichert, Zuschussanträge sind 
gestellt und weitere Einnahmen 
in Aussicht. Also ein rundum er-
freuliches Bild.
In diesem Jahr stehen an Pro-
jekten zunächst die Märkte 
an. Beim Maimarkt soll es vor 
allem um Autofahrer und Rad-
ler gehen; dazu kommen noch 
verschiedene Attraktionen für 
die ganze Familie. Und erstmals 
wird es rechtzeitig zum Markt 
einen Flyer mit verschiedenen 
Coupons geben. Ab September 
wird der Markt voraussicht-
lich nach dem neuen Konzept 
durchgeführt werden – die Pla-
nung läuft.
Neu wird in diesem Jahr ein 
Lehrlings- und Ausbildertag 
sein, der die Schulen und ver-

schiedene Betriebe und Aus-
bildungsstellen an einen Tisch 
bringt. Geplant ist diese Aktion 
für den 22.10. in der GMS Din-
kelscherben.
Im Frühsommer wird zudem 
der vom Wirtschaftsförderver-
ein erstellte Ortsplan mit Hin-
weisen auf Sehenswürdigkeiten, 
Wander- und Radwege sowie 
Gastronomie und Übernach-
tungsmöglichkeiten erscheinen. 
Dann kann mit Hilfe von QR-
Codes alles Wissenswerte an Ort 
und Stelle abgerufen werden. 
Für Oktober 2017 ist die näch-
ste Gewerbeschau geplant, die 
mindestens so erfolgreich wer-
den soll wie die letzte von 2014.
Man darf gespannt sein, was 
sich der Wirtschaftsförderverein 
noch alles einfallen lässt – lang-
weilig wird es bestimmt nicht!
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HB MARXER: Werte sichern und zu jedem 
Zeitpunkt selbstbestimmt leben

Niemand weiß, was die Zukunft 
bringt. Wer zu jedem Zeitpunkt 
selbstbestimmt leben will, hat 
mit Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung und Testament 
die Werkzeuge in der eigenen 
Hand, um dies sicherzustellen.
Viele schieben diese sensiblen 
Themen vor sich her. Doch 
plötzlich kann auch bei jungen 
Menschen durch Unfall oder 
Krankheit eine Situation eintre-
ten, in der man vorübergehend 
oder dauerhaft seinen Willen 
nicht mehr selbst artikulieren 
kann. Wer nichts geregelt hat, 
dem kann passieren, dass ein 
fremder Mensch als Betreuer 
eingesetzt wird. Viele glauben, 
dass automatisch Ehepartner 
oder Kinder für diese wichtige 
Aufgabe herangezogen werden. 
Das ist aber ein Trugschluss, der 
für alle Beteiligten sehr leidvoll 
sein kann. Darüber hinaus le-
ben heute viele Menschen al-
leine oder als unverheiratetes 
Paar zusammen, so dass bei 
fehlender schriftlicher Vorsorge 
automatisch ein Betreuer be-
stimmt wird.
Die Freiheit, die Zukunft ganz 
bewusst zu planen und seinem 
Willen Worte zu geben, sollte 
sich jeder nehmen. „Nur wer 
seine Rechte kennt, der kann 
sie auch gezielt wahrnehmen“, 
weiß Steuerberaterin Michae-
la Marxer aus Dinkelscherben, 

die Spezialistin für Erbschaft- 
und Schenkungssteuer der HB 
PLUS, dem Kompetenznetz-
werk für Steuerberatung und 
Wirtschaftsprüfung und rät 
ihren Mandanten, sich früh-
zeitig mit Themen wie Pflege, 
Testament oder Vermögensü-
bergabe auseinanderzusetzen. 
„Damit ist Selbstbestimmung 
zu jedem Zeitpunkt garantiert, 
gleichzeitig schenkt man den 
Angehörigen die unbezahlbare 
Sicherheit, im Sinne des Be-
troffenen zu handeln“, berich-
tet sie aus Erfahrung und weist 
darauf hin, dass Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung 
selbstverständlich nur im Not-
fall zum Einsatz kommen. Eine 
vorausschauende Planung bei 
der Übergabe von Sach- und 
Vermögenswerten an die näch-
ste Generation hingegen kann 
im Voraus geplant werden und 
steuerliche Vorteile bringen. 
Gerade bei Immobilien in guten 
Lagen ist selbst bei Erben ersten 
Grades der Freibetrag schnell er-
reicht. 
Eine langfristige Schenkung 
kann deshalb sinnvoll sein, weil 
dann der Freibetrag alle zehn 
Jahre neu ausgeschöpft werden 
kann. Völlig legitim ist es da-
bei, die Schenkung mit Bedin-
gungen zu verknüpfen wie das 
lebenslange Wohnrecht, den 
Nießbrauch oder die Übernah-

me der Pflege durch den Be-
schenkten.
Jeder Fall ist anders gelagert. 
„Da zur Jahresmitte 2016 eine 
Reform der Erbschaft- und 
Schenkungssteuer in Kraft tritt, 
ist individuelle Beratung ober-
stes Ziel, um maßgeschneiderte 
Lösungen zu finden“, erläutert 

Michaela Marxer und macht 
darauf aufmerksam, dass sie 
Termine nach Absprache vor 
Ort wahrnimmt, gerne auch 
gemeinsam mit einem Notar. 
Weitere Informationen direkt 
bei Michaela Marxer unter der 
Tel.-Nr. 0173-5649230 oder der 
e-Mail: m.marxer@hb-plus.tax.

HB Marxer Steuerberatungs GmbH
Siefenwanger Str. 6  ·  86424 Dinkelscherben
Mobil:   0173 - 5649230
E-Mail: m.marxer@hb-plus.tax

Wollen Sie Werte mit Sicherheit bewahren?

Gerne berate ich Sie über die steuerlichen Gestaltungsmöglichkei-
ten zu Schenkungen und Erbschaftsangelegenheiten und stehe 
Ihnen persönlich für Ihre Fragen rund um die Themen Testament, 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht zur Verfügung!

Michaela Marxer

Foto: Sven Hoppe - Fotolia 
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Industriestraße 4 
86850 FISCHACH
Tel. 08236-9609-0 
Fax 08236-9609-49
www.itb-tore.de 
bewerbung@itb-tore.de

Beratung – Fertigung – Montage  | 

 

Alles aus einer Hand

Wir stellen ein:

Metallfacharbeiter/in
Produktionshelfer/in Metall

Voraussetzungen:
Belastbarkeit, selbstständiges Arbeiten, 
Teamfähigkeit, Flexibilität

Für unseren ambulanten Pflegedienst mit Versorgungsbereich des gesamten westl. 
Landkreises Augsburg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Team 
eine(n) 

exam. Gesundheits- u. Krankenpfleger(in) oder Altenpfleger(in)
in Teilzeit oder Vollzeit, die familienfreundlich gestaltet wird. Das Gehalt entspricht den 
AVR des Deutschen Caritasverbandes (TVÖD) mit den üblichen Sozialleistungen. Für ers-
te Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleiterin, Frau Krötz, unter Tel. 08291-
9781 zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an Sozialstation Augs-
burger Land West gGmbH, Kapellenstr. 7, 86441 Zusmarshausen

Wir suchen dringend zum sofortigen Einstieg 
in Vollzeit für gute Bezahlung zuverlässige, 
körperlich belastbare Mitarbeiter mit Führer-
schein in folgenden Bereichen:

-  Hausmeister (m/w)

-  Garten- und 
 Landschaftsbauer (m/w)

Bewerbung bitte an 08272/992547
oder mdiepold@taf-services.de
TAF-Services Objektbetreuung GmbH,
Am Erasmusfeld 17, 86637 Wertingen

Services

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!Ihr Partner für massgeschneIderte anzeIgen!
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Ihre Aufgaben:
 • Beratung und Betreuung unserer Kunden
 • Audiologische Messungen
 • Auswählen und Anpassen von Hörsystemen
 • Verkauf von Dienstleistungen und Waren
 •  Klassische Bürotätigkeiten und Arbeiten mit Microsoft Office

Davon profitieren Sie:
Eine hervorragende Ausbildung durch langjährig, qualifizierte Ausbilder 
in einem innovativen Unternehmen bzw. einen attraktiven Arbeitsplatz 
mit Perspektiven, modernster Technik und netten Kollegen.

Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Gehaltsvorstellung an: 

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG 
Proviantstraße 30, 85049 Ingolstadt, Tel. 0841 93537-12

oder per E-Mail an: personal@hoergeraete-langer.de

Klingt gut für Ihre Zukunft?

Als erfolgreiches Unternehmen mit über 40 Standorten 
in Süddeutschland, suchen wir für unsere Fachgeschäfte

 in Günzburg und Dinkelscherben
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

www.hoergeraete-langer.de

SCHON GEHÖRT?

	Azubi Hörgeräteakustiker m/w

	Mitarbeiter m/w

	Hörakustikgesellen m/w
für die Kundenbetreuung in Voll-/Teilzeit

Café · Bistro ·Theater · Feiern
28.05.  „Aus is´ !“ Musikkabarett – 
 Andrea Limmer, Beginn 20 Uhr

02.06.  „Liberté! Égalité! Humbatäterä-TÄTÄ!“ 
 Ecco Meineke Kabarett, Beginn 20 Uhr

03.06.  Kesselfrische Weißwurscht von 9 - 12 Uhr
 

17.06.  WHy noT BAnd ... Real good Country-Sound  Beginn 20 Uhr
Untere Hauptstraße 13 · 86441 Zusmarshausen OT Wörleschwang
Tel. 08291 8591212 · Mobil 0170 4451724
kultur-stadl@gmx.de · www.kultur-stadl-woerleschwang.de

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 9.00 - 22.00 Uhr · Mittwoch Ruhetag

Der perfekte Rasen
• Bodenproben • Rollrasenverlegen
• Rasenreparatur/anlegen • Anlegen von Beeten und Rabatten

         Rufen Sie mich einfach an:   Peter Hasenauer
     08238/9095007 oder 0174/6479192
         www.gala-bau-augsburg.de

Gudrun Krist
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Begleitende Kinesiologin DGAK

Egal was das Leben für uns bereit hält,
nutzen wir es um daran zu wachsen!

• Ängste und Phobien
• psychosomatische Beschwerden
• Belastungs- und Anpassungsstörungen
• Trauerarbeit und Trauerbegleitung
• depressive Verstimmungen
• Konzentrations- und Schulprobleme

Gudrun Krist * Viehweidestraße 19 * 86866 Mickhausen * Tel. 08204/2986506
kinesiologie-krist@web.de * Termine nach Vereinbarung

Michaela Müller 
Beratungsstellenleiterin 
Haldenstr. 11a · 86866 Grimoldsried 
Tel.: (08204) 298607

www.mmueller.altbayerischer.de

Ihre Steuererklärung ist unser Job!

Wir beraten Mitglieder gemäß § 4 Nr. 11 StBerG. 
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ALEXANDER MAIER
R
F T

Dinkelscherben | Tel.: 0176 59680955

www.rollladen-maier.de

FENSTER | TÜREN | ROLLLÄDEN 

REPARATUR | VERKAUF | MONTAGE | SERVICE

Haben Sie Ihre Einkommensteuererklärung 
schon abgegeben?
Gerne übernehmen wir das für Sie und beraten  
und betreuen Sie umfassend in allen steuerlichen  
Angelegenheiten. 
 Michaela Marxer und Benjamin Zißler

HB Marxer Steuerberatungs GmbH
Siefenwanger Str. 6  ·  86424 Dinkelscherben
Tel. 0 82 92 / 95 09 30  ·  www.marxer-stb.de

HÖRTEST 

WOCHEN 
 

Einladung zu den 
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Kommen Sie zur 
kostenfreien Hörvorsorge!

Marktstraße 17
86424 Dinkelscherben
Tel.: 08292 901642

Mo./Di./Do.
8-13 Uhr + 14-18 Uhr
Mi./Fr. 8-14:30 Uhr
Samstag nach Vereinb.! www.hoergeraete-langer.de

Über 35 x in Süddeutschland!

verlängert

bis 31. Mai 
 

Stefan Mittermeier
Lehárweg 6
86420 Diedorf
Telefon 08238 9667056
info@smittermeier.de
www.smittermeier.de

- 
- Telefone
- Netzwerke
- Verkauf von iPad, 
   PC und Notebook
- Reparatur defekter 
  Computer

Computer

Stefan Mittermeier
Geldhauserweg 11 
D - 86424 Dinkelscherben
Tel. 08292 901650
Fax 08292 901660
info@smittermeier.de
www.smittermeier.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Rechtsanwältin Sylvia Smehyl
Fachanwältin für Familienrecht
• Ehescheidungen und -Verträge
• Trennungs- und
• Scheidungsvereinbarungen
• Internationales Scheidungsrecht
• Erbverträge und Testamente
• Erbauseinandersetzungen sowie Pflichtteilsansprüche u. a.

Breitwies 11  ·   86465 Welden
Telefon 08293 / 96 55 700  ·  www.sylvia-smehyl.de

Ihre Kanzlei für
Familien- und Erbrecht

im westlichen 
Landkreis Augsburg

Rosen- und 
Blütenfest 
im Landcafé Schönebach! 
Am 29. Mai 2016 dreht sich 
von 10:00 h - 17:00 h alles um 
Rosen und sonstige Blüten, Kräuter und Früchte! 
Ab 10:00 h Weißwurstfrühstück mit Lifemusik. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Landcafé Schönebach 
Sandgasse 12 · 86473 Ziemetshausen 
Tel.: 08284-998219 · www.landcafe-schönebach.de

Mo., Mi., Do. von 09:00 h - 12:00 h, Do., Sa., So. von 14:00 - 17:00 h
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